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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 
Lobenfeld & Waldwimmersbach

Meckesheim
& 
Mönchzell

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
Sitz: Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur Verbandsversammlung - Nr. 85
Sitzungsdatum:  Dienstag, den 04. Juli 2023
Sitzungsuhrzeit:  18.30 Uhr 
Sitzungslokal/Treffpunkt: Sport- & Kulturhalle Mauer
 Kirchenstraße 28, 69256 Mauer
Tagesordnung
TOP 1 Bericht der Verbandsverwaltung 
TOP 2 Landschaftserhaltungsverband Rhein-Neckar-Kreis e.V.
 hier: Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung 

einer gemeinsamen Biotopverbundplanung für die Gemein-
den Eschelbronn, Lobbach, Meckesheim und Spechbach.

TOP 3 Flächennutzungspläne
 hier. Kenntnisnahme über die Berichtigung des Flächennut-

zungsplanes des Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal 
TOP 4 Verschiedenes
Meckesheim, den 05. Juni 2023
Der Verbandsvorsitzende:

gez. Marco Siesing, Bürgermeister

SPENDE BLUT BEIM ROTEN KREUZ
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-83
01 74/3 31 90 85

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 30.06. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Samstag, 01.07. Herzog Apotheke, Zum Felsenberg 2 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Sonntag, 02.07. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Montag, 03.07. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Dienstag, 04.07. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Mittwoch, 05.07. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00
Donnerstag, 06.07. Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117 (kostenlos)
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Heidelberg (Im Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – 23.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 23.00 Uhr, 
Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 23.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 430, 
69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führer-
schein ausgetauscht sein muss

vor 1953 19.01.2033
1953 bis 1958 19.07.2022
1959 bis 1964 19.01.2023
1965 bis 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Demnach läuft im Januar 2024 die Umtauschfrist für Personen 
ab, die zwischen 1965 und 1970 geboren wurden. Die alten Füh-
rerscheine verlieren mit Ablauf der jeweiligen Umtauschfristen ihre 
Gültigkeit. Wird der alte Führerschein dennoch weiter genutzt, ris-
kiert die Inhaberin oder der Inhaber des Führerscheins bei Kontrol-
len ein Verwarngeld.

Was ist zu tun?
Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin bei der für Ihren Wohn-
ort zuständigen Fahrerlaubnisstelle (Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis mit den Fahrerlaubnisstellen Sinsheim, Weinheim und Wies-
loch). Dies ist online unter www.rhein-neckar-kreis.de/fuehrerschei-
numtausch möglich.

Welche Unterlagen müssen Sie beim Termin mitbringen?
• Gültiger Personalausweis oder gültiger Reisepass
• Karteikartenabschrift von der Fahrerlaubnisbehörde, die den 

letzten Führerschein ausgestellt hat, sofern dieser Führerschein 
nicht vom Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis ausgestellt wurde. 
Die Karteikartenabschrift kann telefonisch angefordert werden 
und wird in der Regel direkt an die Fahrerlaubnisbehörde ge-
schickt.

• „alter“ Führerschein
• aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Führerschein wird bei der Bundesdruckerei in Berlin hergestellt. 
Die voraussichtliche Fertigungsdauer des Führerscheins beträgt ca. 
2 - 3 Wochen. Er wird Ihnen von dort direkt übersendet. Die Gebühr 
beträgt inkl. Versandkosten 30,40 Euro. 
Weitere Informationen zum Umtausch finden Sie auch auf der 
Homepage des Kreises www.rhein-neckar-kreis.de/fuehrerschei-
numtausch.

Neue Schulung für Sprachmittlerinnen und 
Sprachmittler
der Rhein-Neckar-Kreis sucht wieder ehrenamtlich 
Dolmetschende für alle Sprachen
Seit einem Jahr gibt es einen Sprachmittlungsdienst im Rhein-Ne-
ckar-Kreis. Ehrenamtliche Sprachmittlerinnen und Sprachmittler, die 
oft eine eigene Migrationsgeschichte oder Fluchterfahrung haben, 
unterstützen dabei Menschen aus unterschiedlichen Ländern der 
Welt, die nach Deutschland und in den Rhein-Neckar-Kreis gekom-
men sind. Diese neu zugewanderten Personen suchen oft Schutz 
und Hilfe und brauchen Unterstützung bei der Bewältigung vieler 
neuer Aufgaben. Für die schnelle Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben und für den erfolgreichen Zugang zu Unterstützungsleistun-
gen ist eine gelungene sprachliche Verständigung wesentlich. 
Sprachmittlerinnen und Sprachmittler können dazu beitragen, dass 
von Beginn an Sprachbarrieren überwunden werden und dass der 
Kontakt zu Behörden, Institutionen und sozialen Einrichtungen für 
Menschen mit geringen Deutsch-Sprachkenntnissen leichter wird. 
Die sprachmittelnden Personen sprechen gut Deutsch oder sie ha-
ben Deutsch als Erstsprache und gute Fremdsprachenkenntnisse; 
jede Sprache ist willkommen. 
Alle interessierten Personen durchlaufen eine interessante dreitägi-
ge Schulung, bei der die späteren Einsätze realitätsnah geübt wer-
den. So erhalten die Teilnehmenden eine gute Vorbereitung auf ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit. „Die Schulung hat sehr viel Spaß gemacht, 
wir haben viel gelernt und die Atmosphäre war geprägt von kultu-
rellem Austausch und interessanten Gesprächen. Es war eine be-
reichernde Erfahrung in lebendiger Atmosphäre“, berichtet eine 
Teilnehmerin nach der Schulung. Ursula Kiepe, die beim Landrats-
amt für den Sprachmittlungsdienst verantwortlich ist, beschreibt es 
so: „Der Sprachmittlungsdienst ist sehr gefragt und wir freuen uns 
über die Zusammenarbeit mit Menschen, die sich mit so viel Herz-
blut engagieren.“
Am Dienstag, 11. Juli (online), Freitag, 21. Juli, und Samstag, 22. 
Juli 2023 (in Präsenz im Landratsamt in Heidelberg, Kurfürstenstra-
ße 38-40), haben 15 Interessierte nun wieder die Möglichkeit, an 
einer dreitägigen Schulung für Sprachmittelnde teilzunehmen. Jede 
Sprache ist eine hilfreiche und wichtige Bereicherung für den 
Sprachmittlungsdienst. Die Sprachmittlerinnen und Sprachmittler 

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Photovoltaik oder Solarthermie? Sonnenenergie im 
Fakten-Check
Mehr Unabhängigkeit, weniger Stromkosten durch eine eigene So-
lar-Anlage – ganz und gar aus natürlichen Ressourcen können Pri-
vathaushalte diese frei verfügbare Energie auch Zuhause nutzen. 
Doch welches System ergibt mehr Sinn? 

Was ist der Unterschied zwischen Photovoltaik- und Solarther-
mie-Anlagen?
Photovoltaik-Anlagen wandeln Sonnenlicht in Strom. Der wird dann 
entweder direkt Zuhause verbraucht oder ins öffentliche Stromnetz 
eingespeist. Für den eingespeisten Strom erhält der Besitzer die 
sogenannte Einspeisevergütung. Die erzeugte Energie wird also 
voll genutzt. Solarthermie-Anlagen gewinnen Wärme aus dem Son-
nenlicht und unterstützen damit die Bereitstellung von Warmwasser 
und die Raumheizung. Überschüssige Wärme kann in diesem Sys-
tem nicht genutzt werden.

Wie rentabel sind die Anlagen?
Photovoltaik-Anlagen rechnen sich innerhalb der 20 Jahre laufen-
den gesetzlich gesicherten EEG-Einspeisevergütung. Seit dem 30. 
Juli 2022 gelten neue Vergütungssätze für Anlagen, die seitdem in 
Betrieb genommen werden. Unterschieden wird zwischen Vollein-
speise- und Eigenversorgungsanlagen. Diese Vergütungssätze sind 
auch für neue Anlagen gültig, die in 2023 in Betrieb gehen. Anlagen 
mit Eigenversorgung bekommen jetzt höhere Vergütungssätze als 
feste Einspeisevergütung: Anlagen bis 10 kWp erhalten 8,2 Cent pro 
kWh. Ist die Anlage größer, erhält der Anlagenteil ab 10 bis 40 kWp 
7,1 Cent pro kWh, zwischen 40-100 kWp sinkt die Einspeisevergü-
tung für Überschussanlagen auf 5,8 ct/kWh.
Seit 1. Januar 2023 gilt für den Kauf einer PV-Anlage und für dazu-
gehörige Stromspeicher eine Umsatzsteuer von null Prozent – man 
zahlt also keine Mehrwertsteuer.
Andererseits wird die Installation einer solarthermischen Anlage 
durch die Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) mit einem 
Zuschuss in Höhe von 20 Prozent der Investitionskosten gefördert. 
Wird gleichzeitig noch eine alte Öl-/Gas-/Kohle oder Nachtspeicher-
heizung ersetz, erhöht sich der Zuschuss um weitere 10 Prozent. 

Für wen sind die Anlagen besonders interessant?
Voraussetzung für beide Systeme sind geeignete Dachflächen: aus-
reichend groß, möglichst wenig verschattet und nach Süden, even-
tuell auch Osten oder Westen, ausgerichtet. Eine Photovoltaik-An-
lage kommt infrage, wenn ein möglichst großer Teil des erzeugten 
Stroms selbst verbraucht wird, da die eingesparten Kosten je kWh 
deutlich über der Einspeisevergütung liegen. Solarthermie ist für 
Haushalte ab etwa drei bis vier Personen geeignet – in kleineren 
Haushalten ist der Warmwasserverbrauch häufig zu gering. Bei An-
lagen zur Heizungsunterstützung muss die Größe der Anlage am 
Wärmebedarf orientiert sein. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Führerschein jetzt umtauschen:
Frist für die Jahrgänge 1965 bis 1970 läuft am 19. Januar 
2024 ab
Immer noch sind zahlreiche Autofahrerinnen und Autofahrer mit 
dem veralteten grauen oder rosa „Lappen“ unterwegs, dem alten 
Papierführerschein. Doch diese Dokumente verlieren nach und 
nach ihre Gültigkeit, je nach dem Geburtsjahr der Inhaberinnen und 
Inhaber. Daher müssen die alten Führerscheine rechtzeitig gegen 
den neuen EU-einheitlichen Kartenführerschein ausgetauscht wer-
den, der eine Gültigkeit von 15 Jahren besitzt.
Der Führerschein-Umtausch erfolgt gestaffelt, um den Fahrerlaub-
nisbehörden die Bearbeitung der Anträge zu erleichtern. Als erster 
Schritt werden die bis einschließlich 31.12.1998 ausgestellten Pa-
pierführerscheine umgetauscht:
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werden in der Schulung von einer erfahrenen Trainerin auf ihre Auf-
gabe vorbereitet, sind ehrenamtlich tätig und erhalten eine Auf-
wandsentschädigung für jeden Einsatz. 
Das Projekt wird von der Anlaufstelle Sprachmittlungsdienst der 
Stabsstelle für Integration und gesellschaftliche Entwicklung koor-
diniert und durchgeführt. Infos: https://www.rhein-neckar-kreis.de/
start/landratsamt/sprachmittlungsdienst.html 
Bei Interesse und für eine Anmeldung zur Schulung wenden Sie 
sich bitte bis zum 6. Juli 2023 an die Koordinatorin in der Anlauf-
stelle: Ursula Kiepe (E-Mailsprachmittlung@rhein-neckar-kreis.de, 
Telefon 06221/522-2210).

Freiwillige Feuerwehren im Rhein-Neckar-Kreis:
Über 4400 Angehörige sorgen für die Sicherheit der 
Menschen in der Region / Zuwachs nicht nur bei den 
Aktiven, sondern auch beim Nachwuchs
Auch wenn es – vor allem bei Alarmen tagsüber – immer schwieriger 
wird, in kurzer Zeit die erforderliche Personalstärke zusammenzu-
kriegen, blickt Udo Dentz optimistisch in die Zukunft. Dentz hat als 
Kreisbrandmeister und Leiter des Amts für Feuerwehr und Katastro-
phenschutz im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis den besten Über-
blick über die Entwicklung der Feuerwehren im Landkreis. Die Jah-
resstatistik 2022 zeigt, dass die 4409 aktiven Mitglieder ein Plus von 
92 im Vergleich zum Vorjahr darstellen. Vor zehn Jahren waren es 
4430, also nur 21 Feuerwehrleute mehr gewesen. Was Dentz be-
sonders freut, ist die Entwicklung bei den weiblichen Feuerwehran-
gehörigen: Hier ist eine kontinuierliche Steigerung von 368 im Jahr 
2012 über 432 (2017) auf aktuell 513 zu verzeichnen.
Insgesamt haben die Feuerwehrleute der 54 Städte und Gemeinden 
im Rhein-Neckar-Kreis im vergangenen Jahr wieder hervorragende 
Arbeit geleistet: Zu 1323 Bränden oder Explosionen (2021: 892), da-
runter 90 Großbrände (2021: 28), und insgesamt 4533 technische 
Hilfeleistungen (2021: 4192), mussten die Feuerwehrfrauen und 
Feuerwehrmänner im letzten Jahr ausrücken. „Die reinen Einsatz-
zahlen sind gestiegen, was auch mit dem Anstieg der Zahlen bei den 
technischen Hilfeleistungen zusammenhängt. Diese beinhalten häu-
fig Türöffnungen oder Hilfeleistungen für den Rettungsdienst. Zudem 
gibt es mehr Einsätze nach Unwettern und Starkregenereignissen als 
früher“, kommentiert Dentz die Jahresstatistik. Seine Einschätzung 
kann der Kreisbrandmeister auch mit Zahlen untermauern: Die Ein-
sätze im Zusammenhang mit Hochwasser bzw. Unwetter stiegen von 
2021 auf 2022 um mehr als das Doppelte (von 445 auf 1116).
Neben den Einsätzen, die durch Brände und Explosionen ausgelöst 
wurden, rückten die Wehren auch zu 104 Tierrettungen (2021:113) 
aus. 918 Menschen konnten bei den technischen Hilfeleistungsein-
sätzen gerettet werden (2021:564), 166 Menschen bei Bränden 
(2021: 206). Allerdings gab es dabei leider auch vier Tote zu be-
klagen. Die Anzahl der Fehlalarmierungen war in 2022 mit 1209 
höher als im Vorjahr (929), wobei davon ein Großteil (800/2021: 607) 
auf das Konto von Brandmeldeanlagen gehen. Die Zahl der bös-
willigen Alarmierungen blieb mit 21 (20) erfreulicherweise konstant.

Jugendfeuerwehren leisten wichtigen Beitrag
Bei den Jugendfeuerwehren gibt es einen positiven Trend: Hier ver-
meldet das Amt für Feuerwehr und Katastrophenschutz 1946 An-
gehörige, Ende des Jahres 2021 waren es 1848 gewesen. „Die 
Nachwuchsarbeit ist wichtiger denn je. Auch wenn die Zahlen bei 
unseren Jugendfeuerwehren momentan recht stabil sind, müssen 
wir noch mehr Kraft in die Nachwuchsgewinnung stecken. Es wird 
immer schwieriger, junge Menschen für die Arbeit bei uns zu be-
geistern“, lautet die Einschätzung von Udo Dentz.

Neben den insgesamt 99 
freiwilligen Feuerwehrabtei-
lungen sorgen im Rhein-
Neckar-Kreis übrigens auch 
acht Werkfeuerwehren für 
die Sicherheit der Bevölke-
rung und der Betriebe. 276 
haupt- und nebenberufliche 
Feuerwehrleute (2021: 265) 
waren im letzten Jahr unter 
anderem bei 62 (59) Brän-
den und Explosionen sowie 
257 (224) technischen Hilfe-
leistungen im Einsatz.
Die Zahl der Großbrände 
wie hier auf einem Firmen-
gelände in Reilingen ist im 
vergangenen Jahr im Rhein-
Neckar-Kreis gestiegen. 
(Quelle: Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis)

Termine & Veranstaltungen 
„Evensong“
Abendlob mit dem Chor „Cantamus“ 
aus Heidelberg
Am Ende eines Tages, nach Hektik und 
Pflichten bietet das Abendgebet, als eine 

schlichte Gottesdienstform, den geeigneten Rahmen sich mit Musik, 
Texten und Stille ein Stück vom Alltag zu entfernen und zur Ruhe zu 
kommen. Der „Evensong“ kommt aus der anglikanischen Tradition 
und enthält Elemente der Vesper und der Komplet. An den engli-
schen Kathedralen gestalten die Chöre diese Gottesdienste eigen-
ständig. Die Gemeinde wird aktiv einbezogen und ist stets zum Mit-
singen, aber auch zum Zuhören und Ruhigwerden eingeladen. 
Am Freitag, 30. Juni um 19 Uhr wird der Chor Cantamus unter der 
Leitung von Petra Stehle gemeinsam mit Pfarrerin Michaela Deichl 
diesen Gottesdienst in der Klosterkirche Lobenfeld gestalten.
Nähere Informationen gibt es unter www.kloster-lobenfeld.com

Jüdisches Leben im Kraichgau e. V.
Einladung zur Exkursion „jüdisches Neidenstein“
Der Verein „Jüdisches Leben Kraichgau e.V.“ lädt zu einer Exkursion 
in das Burgdorf Neidenstein ein.
Treffpunkt: Freitag, 7. Juli 2023 um 18.00 Uhr
Burgdorfschule Neidenstein (Parkplatz)
Neue Str. 21 in 74933 Neidenstein

Schulen & Bildungseinrichtungen
Realschule Neckargemünd
50 Jahre Realschule Neckargemünd – Ein Grund zum Feiern
Am Samstag, 22. Juli 2023, feiert die Realschule Neckargemünd 
den letzten „Akt“ ihres Schuljubiläums mit einem Schulfest für die 
aktive Schulgemeinschaft (15 – 18 Uhr) und mit einem großen Ehe-
maligenfest (von 18 – 21 Uhr).
Für das Ehemaligenfest ist es für die nachhaltige Planung erfor-
derlich, sich über die Homepage www.realschule-neckargemu-
end.de anzumelden. Anmeldeschluss: Mittwoch, 5. Juli 2023. Es 
erwartet Sie ein buntes Bühnenprogramm mit Chören, Tänzern, 
Solisten, Band, eine Modenschau durch die Jahrzehnte, sowie Spie-
le, Ausstellungen und viele weitere Aktivitäten. Für das leibliche 
Wohl und viel Möglichkeit zum Austausch ist gesorgt. 
Herzliche Einladung!

Sonstiges

Verabschiedung von Dorothee 
Wagner und Sibylle Würfel

Im Biomarkt in Dühren traf sich der Vorstand des Vereins Regional-
entwicklung Kraichgau zum Mittagessen, um die ehemalige Ge-

Liebe Abonnent:innen
Wir möchten Sie Heute über die zum 1. Juli fälligen Bezugs-
gebühren für Ihr Abonnement des Amtsblattes  „Gemeinde-
verwaltungsverbandes Elsenztal“ für das 2. Halbjahr 2023 
informieren.

Die Lastschriften gemäß unserem von Ihnen erteilten SEPA-
Mandat werden wir am 10. Juli bei der Bank einreichen. 
Bitte achten Sie auf ausreichende Deckung Ihres Kontos. 
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schäftsführerin Dorothee Wagner und Vorstandsmitglied Sibylle 
Würfel zu verabschieden. 
Gespräche über Zukunft des Vereins und leckere Pilznudeln umrahm-
ten den offiziellen Abschied von Dorothee Wagner, der ehemaligen 
Geschäftsführerin von LEADER Kraichgau und Vorstandmitglied Si-
bylle Würfel. Die Verabschiedung fand am 25. Mai im LEADER ge-
förderten Biomarkt in Dühren statt, der eigens dafür seinen Seminar-
raum zur Verfügung stellte. Bereits Mitte letzten Jahres ist Dorothee 
Wagner zur Stabstelle der Wirtschaftsförderung des Rhein-Neckar-
Kreises gewechselt. Die Geschäftsstelle hat sie jedoch weiterhin tat-
kräftig unterstützt, bis das neue Team komplett war. Ihr Einsatz ist 
maßgeblich dafür, dass der Kraichgau auch in der kommenden För-
derperiode LEADER Region ist. Sibylle Würfel, ehemalige Bürger-
meisterin von Malsch, möchte sich in der kommenden Förderperiode 
aus dem Vorstand zurückziehen, bleibt dem Verein aber zum Glück 
weiterhin als Mitglied des Auswahlausschusses treu. Da sie wegen 
Terminüberschneidungen nicht persönlich anwesend sein konnte, 
war sie der Veranstaltung per Videoanruf zugeschalten. Zum Dessert 
gab es einen leckeren Früchtequark aufs Haus und Vorstandsvorsit-
zende Sarina Pfründer dankte den Beiden für ihr beispielhaftes Enga-
gement für die Region und die erfolgreiche Zusammenarbeit. Dann 
überreichte sie Wagner einen Blumenstrauß zum Abschied. Den 
Strauß für Würfel brachte Vorstandsmitglied Alexander Becker im An-
schluss an das Treffen persönlich vorbei.

Spende für den Hospizdienst Elsenztal e.V. 
Vor zwei Wochen durften wir einen Geldbetrag entgegen-
nehmen, den die beiden Spender uns persönlich in unse-

rem Bammentaler Büro überbrachten. Die Idee für diese Zuwendung 
kam den beiden im Vorfeld ihrer Geburtstagsplanung. Soviel sei ver-
raten, sie haben am gleichen Tag Geburtstag und hatten auch vor, 
gemeinsam zu feiern. Sie wollten keine Geschenke, dafür aber einen 
kleinen Obolus für einen caritativen Zweck. Letztendlich bekam unser 
Hospizverein den Betrag, der an diesem Abend zusammenkam.
Auch an dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herzlich 
bei den beiden Spendern bedanken.
Es ist immer wieder für uns wie ein warmer Regen, wenn wir eine 
Spende bekommen, egal wie hoch sie ist. Unsere laufenden Kosten 
muss unser Verein selbst tragen. Wir finanzieren uns durch Mitglie-
derbeiträge, Spenden und einen kleinen Betrag von den Kranken-
kassen, wenn eine Begleitung abgeschlossen ist.
Wir arbeiten ehrenamtlich, den An- und Zugehörigen entstehen von 
unserer Seite keine Kosten, deshalb ist es immer eine große Freude 
für uns, wenn eine Spende den Weg zu uns findet.

von rechts nach links: Walter Berroth, 1. Vorsitzender des Verein, Eli-
sabeth Hanne, Spenderin, Wolfgang Marek, Spender, Gaby Burger, 
Schriftführerin, Andrea Haasemann, Hospizfachkraft.

Höhere Rente ab Juli 2023
Rund 21 Millionen Menschen erhalten im 
Sommer bundesweit eine höhere Rente. Zum 
1. Juli 2023 steigen die Renten um 4,39 Pro-

zent in den alten Bundesländern und um 5,86 Prozent in den neuen 
Bundesländern. „Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt 
grundsätzlich vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab“, informierte 
kürzlich die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV). Wer bis März 2004 in den Ruhestand gegangen ist, erhalte 
den höheren Betrag bereits Ende Juni. Dagegen werde Rentnerin-
nen und Rentnern, die ihre erste Rentenzahlung im April 2004 oder 
später erhalten haben, die Rente erst Ende Juli mit dem höheren 
Zahlbetrag überwiesen. Die DRV wies ebenfalls darauf hin, dass der 
Renten-Service der Deutschen Post AG rechtzeitig zur jeweiligen 
Auszahlung des neuen Zahlbetrags in einem Schreiben an alle 
Rentnerinnen und Rentner über die Höhe der Rentenanpassung 
informiert.
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Amtliche Nachrichten
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Donnerstag, dem 06.07.2023
findet um   19.30 Uhr
im   Bürgermeisteramt Lobbach, Ratssaal
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.
Die Einwohnerinnen und Einwohner sind dazu herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.  Feststellung der Protokolle
2. Bauanfragen und Bauanträge
2.1 Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 

Einliegerwohnung und Garage auf Grundstück FlSt.Nr. 4252, 
Stahlbergweg 10

3. Kindergartenangelegenheiten
3.1 Katholischer Kindergarten St. Franziskus, Lobenfeld;
 Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung der 

Gemeinde zu den vom Träger (Katholische Kirchengemeinde) 
beabsichtigten Änderungen im Personal- und Betriebskonzept
- Mindestpersonalschlüssel/Leitungszeit (KiTaVO)
- Ausbildungsplatzangebot

3.2 Evangelischer Kindergarten, Waldwimmersbach;
 Beratung und Beschlussfassung über die Zustimmung der 

Gemeinde zu den vom Träger (Evangelische Kirchengemeinde) 
beabsichtigten Änderungen im Personal- und Betriebskonzept
- Mindestpersonalschlüssel/Leitungszeit (KiTaVO)
- Ausbildungsplatzangebot

4. Annahme von Spenden; Beratung und Beschlussfassung
5. Informationen der Verwaltung
6. Fragen und Anregungen von Einwohnern und Bürgern
7. Fragen und Anregungen aus dem Gemeinderat
8. Verschiedenes

Edgar Knecht, Bürgermeister
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Aufgrund von Übertragungsfehlern bei der Veröffentlichung der 
Hundesteuersatzung im Amtsblatt KW 25 vom 23. Juni 2023 
wird diese nochmals veröffentlicht. 
Gemeinde 74931 Lobbach
Rhein-Neckar-Kreis

Bekanntmachung
Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung  

der Hundesteuer (Hundesteuersatzung)
der Gemeinde Lobbach vom 25. Mai 2023

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und der §§ 2 ff. des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) – in der jeweils gültigen Fassung – hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Lobbach am 25. Mai 2023 folgende Sat-
zung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der Hunde-
steuer (Hundesteuersatzung) in der Fassung vom 07.11.1996  
– zuletzt geändert am 10.10.2013 – beschlossen:

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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Artikel 1
§ 5 (Steuersatz) erhält folgende Fassung:

(1) Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 84,00 €.  
Beginnt oder endet die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjah-
res, beträgt die Steuer den der Dauer der Steuerpflicht entspre-
chenden Bruchteil der Jahressteuer.

(2) Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere Hunde, so 
erhöht sich der nach Abs. 1 geltende Steuersatz für den zweiten 
und jeden weiteren Hund auf 168,00 €. Hierbei bleiben nach § 6 
dieser Satzung steuerfreie Hunde außer Betracht.

(3) Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 7 Abs. 1 beträgt das 
zweifache des Steuersatzes nach Abs. 1. Werden in dem Zwinger 
mehr als 5 Hunde gehalten, so erhöht sich die Steuer für jeweils 
bis zu 5 weitere Hunde um die Zwingersteuer nach Satz 1.

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01.01.2024 in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt 
tritt § 5 der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer (Hunde-
steuersatzung) in der Fassung vom 07.11.1996, geändert am 
10.10.2013, außer Kraft.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf Grund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Lobbach, den 26.05.2023
Knecht, Bürgermeister

Vorbesprechung Kerwe Waldwimmersbach 2023
Zur 2. Vorbesprechung am Montag, den 03. Juli 2023 um 19 Uhr der 
Kerwe laden wir alle beteiligten Vereine, Gruppen und Organisatio-
nen unserer Gemeinde ein! Treffpunkt: Sportplatz/Festplatz

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle  
Lobenfeld
Die Verwaltungsstelle Lobenfeld ist vom 01. bis zum 23. Juli 2023 
nicht besetzt. Bitte wenden Sie sich in dieser Zeit direkt an das 
Bürgermeisteramt Lobbach, Hauptstr. 52. 

Besuch aus Loury – Gastfamilie gesucht
In diesem Jahr erwarten wir in der Zeit vom 22.-24.09.2023 Gäste 
unserer Partnergemeinde Loury. Für vier Gäste suchen wir derzeit 
noch Gastfamilien für 2 Übernachtungen. Das Programm für die 
Gäste wird vom Freundeskreis gestaltet.
Für Anmeldungen und Fragen wenden Sie sich bitte an die Verwaltung.

Ferienbetreuung Grundschule für die  
Sommerferien
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Kinder für die Betreuung 
der Sommerferien (31.07.2023 – 18.08.23) bis spätestens zum 
03.07.23 angemeldet werden müssen. Die An-meldung ist über das 
Rathaus, per E-Mail: buergerbuero@lobbach.de (Frau Plonka) oder 
über die Schule möglich.

Veranstaltungskalender Juli

Straßenverkehrsrechtliche Anordnung 
Wegen Kabelarbeiten des Stromnetzbetreibers im Gewerbegebiet 
Neurott 36-38 kommt es zur Vollsperrung des Gehweges und zu 
teilweisen Fahrbahneinengungen. 
Um Beachtung und Verständnis für die vom Straßenverkehrsamt 
angeordnete Sperrung wird gebeten.

Buchwaldhütte
Reservieren Sie unsere Buchwaldhütte 
am Waldrand für Ihre Feierlichkeiten oder 
Ausflüge! 
Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich 
gerne an das Bürgermeisteramt Lobbach, 
Frau Bordt, Tel. 06226/92791-50 wenden.

Freiwillige Feuerwehr Lobbach

Altersmannschaft
Ein Urgestein der Altersmannschaft Lobbach, Bernhard Barth, fei-
erte seinen 70. Geburtstag. Zu diesem Ereignis kamen viele Gratu-
lanten. Bernhard Barth ist über 52 Jahre Mitglied der Feuerwehr. Er 
war über 20 Jahre stellv. Jugendwart. Für diese Verdienste erhielt er 
bereits das Feuerwehr-Ehrenkreuz des Landes BW in Gold und die 
Ehrenmedaille Jugendfeuerwehr RNK in Gold. Kommandant Tho-
mas Geiß überbrachte die Grüße der Einsatzabteilung. Ehren-Kom-
mandant und Obmann der AM Dieter Rutsch gratulierte Bernhard 
Barth im Namen der Alterskameraden. Im Kreise seiner Familie und 
Freunden wurde anschließend noch über manches zurückliegende 
Ereignis erzählt.

01.07. Kath. Kirchen- 
gemeinden

Patrozinium Kirche Wald-
wimmersbach

01.07. Freiw. Feuerwehr 
Lobbach

Öffentlichkeitstag 
der Feuerwehren 
Rhein-Neckar-Kreis

03.07. Freunde der 
Klosterkirche

Mitglieder-
versammlung

Klosterkirche

08.07. Musikverein 
Waldwimmersbach

Samstagstreff mit 
Blasmusik

Platz hinter 
Rathaus

16.07. Kinder-Klostertag Evangelische 
Kirchengemeinde

Klosterkirche Alterskameraden FFw. Lobbach
Vorne links: E-Kdt Dieter Rutsch, mitte: Kdt Thomas Geiß und Jubilar Bernhard Barth
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Waldbrandgefahr – Feuerstelle im Wald
Es herrscht Waldbrandgefahr! Sicher keine Neuigkeit, das sollte all-
gemein bekannt sein.
Was bei uns Unverständnis hervorruft ist die Tatsache, dass im Wald 
„Oberer Igel“ eine Feuerstelle festgestellt wurde. In der jetzigen Wet-
terlage kein Kavaliersdelikt, kein „dummer Jugendstreich“.
Wer sachdienliche Hinweise geben kann wird gebeten, sich bei der 
Gemeinde zu melden
 Gemeinde@Lobbach.de • 06226-927910
Wer im Bekanntenkreis Hinweise hat, bitte die „Verursacher“ darauf 
ansprechen. Helfen Sie mit, Waldbrände zu vermeiden.

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag, 06.07.2023 Restmüll

Ganz schön heiß...  
Heidelberg und der  
Rhein-Neckar-Kreis

Mit ihrer „Heißzeit“-Aktion macht die KLiBA auf den 
Klimawandel in der Region aufmerksam 
Heidelberg, 21.Juni 2023. Zu heiß, zu trocken – durch den Klima-
wandel werden die Sommermonate immer wärmer. Die in den Star-
löchern stehende Mitmach-Aktion “Heißzeit ” rückt die Hitze-Prob-
lematik in der Rhein-Neckar-Region in den Mittelpunkt und vermittelt 
Verhaltenstipps zum Hitzeschutz im Sommer. Die Aktion wird von 
der KLiBA, Klimaschutz- und Energie-Beratungsagentur Heidelberg 
– Rhein-Neckar-Kreis organisiert. Die Agentur ruft Bürgerinnen und 
Bürger auf, die Temperatur bei sich zuhause sowie draußen im Grü-
nen zu messen. Teilnehmenden Personen winken attraktive Preise. 
Ob in der Stadt oder auf dem Land – gerade im Sommer sind die 
Auswirkungen des Klimawandels hautnah zu spüren: Anhaltende 
Trockenheit und Rekordtemperaturen bringen Natur und Mensch in 
Bedrängnis. Mit ihrer Mitmach-Aktion „Heißzeit“ möchte die KLiBA 
gemeinsam mit der Klimaschutzagentur Mannheim herausfinden, 
wie die Menschen in der Region die gestiegenen Temperaturen 
wahrnehmen. Wo ist der Sommer im Rhein-Neckar-Raum am hei-
ßesten? Gibt es Unterschiede zwischen Stadt und Land, unter-
schiedlichen Stadtteilen oder unterschiedlichen Umgebungen? Was 
lässt sich tun, um sich bei Rekordtemperaturen zu schützen?
Bürgerinnen und Bürger im Rhein-Neckar-Kreis werden aufgerufen, 
sich an der Aktion zu beteiligen und die Energieagentur dabei zu unter-
stützen, den Klimawandel in den Fokus zu stellen. Im Juli werden dafür 
im Rathaus Waldwimmersbach Postkarten mit integriertem Thermo-
meter-Streifen ausgelegt. Mithilfe dieser, oder einem eigenen Thermo-
meter, können Teilnehmende an einem heißen Tag im Juli die Tempe-
ratur zu Hause, in der Schule, in der Uni, auf der Arbeit oder im Freien 
messen und das Ergebnis anschließend der KLiBA übermitteln. Es 
handelt sich dabei nicht um eine wissenschaftliche Erhebung. Die Er-
gebnisse dienen vielmehr dazu, ein allgemeines Stimmungsbild zu 
erhalten. Jeder Beitrag hilft dabei, den Klimawandel in der Region sicht-
barer zu machen. Während des Aktionszeitraums informiert die KLiBA 
auf ihrer Website und ihren Social-Media-Kanälen, wie Rekordtempe-
raturen im Sommer entstehen und wie man sich davor schützen kann.
So funktioniert die Teilnahme 
Folgen Sie der KLiBA auf Instagram (kliba heidelberg) und Face-
book (KLiBA Heidelberg) und erhalten Sie dort alle weiteren Infor-
mationen zur Teilnahme sowie Neuigkeiten rund um die Aktion. 
Oder besuchen Sie die Aktionswebseite der KLiBA unter www.kliba-
heidelberg.de/heisszeit-challenge. Thermometer-Postkarten – zu 
erkennen am leuchtenden rot – sind im Rathaus Waldwimmersbach 
ausgelegt und können dort kostenlos abgeholt werden.
Wir freuen uns auf deine Messung!
Kontaktmöglichkeit für Fragen marketing@kliba-heidelberg.de 

RadGuides Rhein-Neckar  
- Geschichten am Wegesrand:
Geführte Radtour – Zur  
Schleuse und über den Neckar
Samstag, den 1. Juli, 13.00 Uhr 
in Neckargemünd. 
Neckar und Neckartal besser kennenlernen! Und dabei viel  
Wissenswertes über die Schleusen sehen und erfahren.

Der Neckar bestimmt unsere Landschaft und oft auch unser Leben 
zwischen kleinem und hohem Odenwald. Entlang seinen Ufern gibt 
es viel zu sehen, zu erleben und auf jeden Fall zu erzählen. Wir 
werden den Neckar besser kennen lernen und dabei mit einer fach-
kundigen Führung vom Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt Neckar 
auch mehr über die Schleusen am Fluss sehen und erfahren. Dabei 
bekommen wir z.B. auch einen Einblick in das „Innenleben“ eines 
Wehrpfeilers.
Ein gutes Stück des Steinachtals fahren wir anschließend entlang, 
bevor wir uns etwas hoch arbeiten um gegen Ende noch einen be-
eindruckenden Blick auf einen der größten Nebenflüsse des Rheins 
zu werfen. Fahr mit!
Hinweis: kostenfreie Führung bei einer Neckarschleuse, Selbstver-
pflegung, Einkehr nach der Tour wenn gewünscht möglich.
Näheres dazu sowie der genaue Treffpunkt mit der Anmeldung beim 
RadGuide. 
Strecke:  36 km Rad-, Feld-/Waldwege und Nebenstraßen, 
 ca. 600 Hm; Ende: ca. 19.00 Uhr
Geeignete Räder:  Mountain-/Gravelbikes, gute Tourenräder und  
  Pedelecs
Mitbringen:  funktionstüchtiges Fahrrad, Getränk u.  
 Verpflegung … gute Laune.
Teilnahmegebühr:  12 € (als Spende)
Anmeldungen bitte an: radguide.ralf@netcom-mail.de oder telefo-
nisch 01578 7909239 
Weitere Informationen: https://www.deinefreizeit.com/radtouren/ 

radguides-rhein-neckar-gefuehrte-radtouren/
RadGuide Rhein-Neckar Ralf Kochendörfer 

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
Mitgliederversammlung 2023 
Zur Mitgliederversammlung am kommenden 
Montag laden wir freundlich ein, und bitten um 

zahlreiche Beteiligung der Mitglieder, auch angesichts der Wahlen 
zum Vorstand und der Kassenprüfer. 
Montag, 3. Juli 2023, 19 Uhr in der Klosterkirche. 
Vorgesehene Tagesordnung 
1. Begrüßung - Betrachtung -  

mit Gedenken an verstorbene Mitglieder 
2. Beratung zur Tagesordnung und Beschlussfassung 
3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 27. Juni 2022 
4. Bericht zu Veranstaltungen im Jahr 2022 
5. Hinweise zur Kassenverwaltung und zur Kassenprüfung  

ab dem Jahr 2022
6. Fragen zu den Berichten und Anregungen der Mitglieder
7. Wahl des Vorstandes und der Kassenprüfer 
 Dazu vorab: Beauftragung eines Wahlleiters 
8. Planungen 2023 
9. Ernennung eines Ehrenmitgliedes 
10. Sonstiges 

Mit freundlichen Grüßen. 
Der Vorstand: Jörg von Albedyll / Doris Biehl / Barbara Hetzel / 
Edgar Knecht / Helmut Maier / Alexander Ruf / Sigrid Rutsch / 

Günter Schuler / Helga Zimmermann. 
(freunde/gs). 

Förderverein palliNEO e.V.
Die Soziale Idee 2023 –  
Mitarbeitende spenden  
Centbeträge ihres Gehalts 

Auch im vergangenen Jahr haben die Mitarbeitenden der Volksbank 
Neckartal gerne wieder die Centbeträge ihrer Gehälter für einen gu-
ten Zweck gespendet und darüber abgestimmt, wer den beachtli-
chen Betrag von insgesamt 1.579,19 Euro erhalten soll. Der Förder-
verein palliNEO e.V. aus Lobbach freute sich über die Spende:
Das Team des palliNEO ist darauf spezialisiert, die Lebensqualität 
und Selbstbestimmung schwerstkranker Menschen zu erhalten, zu 
fördern und, wenn möglich, zu verbessern. Mit ihren Therapiemaß-
nahmen ergänzen sie das bestehende Versorgungsangebot der 
Arztpraxen, Kliniken und ambulanten Pflegedienste und versorgen 
schwerstkranke Menschen in ihrem gewohnten häuslichen Umfeld. 



Amtsblatt Elsenztal – LobbachNummer 26 • 30. Juni 2023 Seite 23

„Mit dem Geld sollen vor allem Hilfsmittel angeschafft werden, die 
von der Krankenkasse nicht bezahlt werden, wie beispielsweise Aro-
maöle zur Aromatherapie.“ so Edgar Knecht, Vorstand des Förder-
verein palliNEO e.V.

LandFrauenverein Lobbachtal
Familienfest der Landfrauen am 
16.07.2023 

Am Sonntag, dem 16.07.2023, soll unser Sommerfest im katholi-
schen Pfarrgarten stattfinden. 
Beginn ist um 15.00 Uhr. 
Bei hoffentlich viel Sonnenschein wird das Grillfest für unsere Land-
frauen und deren Familie auf der Pfarrwiese ausgerichtet. 
Wir bitten um Kuchen, Salat und Dessertspenden!
Bitte Geschirr und Besteck mitbringen. Eine verbindliche Anmel-
dung, mit wieviel Personen, bitte bis 10.07.2023 an Sibille Schäfer 
per E-Mail sisch@gmail, oder 0 62 26/78 63 70. 

BuGa Mannheim
Bei Sonnenschein und guter Laune besuchten wir am Freitag, dem 
23.06.20023 die Bundesgartenschau in Mannheim. 
Es war ein toller Ausflug. Ein Tag reicht da nicht aus, um alles an-
sehen zu können. Viele schattige Oasen luden zum Verweilen ein 
und auch für das leibliche Wohl war ausreichend gesorgt. Die schö-
nen Blumenzusammenstellungen und die verschieden farbigen 
Seerosen waren sehr beeindruckend. 
Die Fahrt mit der Seilbahn vom Luisenpark in den Spinelli-Park und 
zurück war ein besonderes Erlebnis. 
Vielen Dank an alle, die alles für uns organisiert haben. 

MGV 1885 “Frohsinn“ Lobenfeld
Der MGV zu Gast beim 80. Geburtstag von 
„Erz-Sänger“ Heinz Rutsch
Unser Sänger Heinz Rutsch feierte mit vielen Ver-
wandten, Freunden etc. seinen „runden“ Geburts-

tag beim „Griechen“ in Lobenfeld - und ließ es sich nicht nehmen, 
„seine Sänger“ dazu einzuladen. Diese wiederum „bedankten“ sich 
bei Heinz, seiner lieben Frau Sigrid und ihren Gästen mit einem 
„starken Auftritt“: ein bunter Strauß von Liedern erfreute die Gesell-
schaft und trug zur gelungenen Geburtstagsfeier bei
Lieber Heinz, liebe Sigrid: Vielen Dank und „ad multos annos“!

Zu Gast in Waldhilsbach: Der MGV Lobenfeld beim  
Sommerfest des Gesangverein „Liederkranz“ 1896
Schön, daß nach diversen „Corona-Crashs“ die Aktivitäten auch der 
Gesangsvereine wieder aufleben: So auch beim Gesangverein „Lie-
derkranz“ in Waldhilsbach mit seinem traditionellen Sommerfest am 
letzten Samstag. Zwar an anderer „location“ (nicht im Schulhof, 
sondern „ganz weit draußen“ auf einem Freigelände beim Garten-
bauverein und mit viel gelungener Improvisation, sicher ein „Kraft-
akt“ für die beteiligten Mitglieder. Auch der Lobenfelder MGV – ein 
treuer Gast beim Waldhilsbacher Sommersängerfest – war wieder 
zur Stelle und trug zum musikalischen Teil des Festes fröhlich bei.

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
www.mgv.wawiba.de

Singen beim Patrozinium
Am Sonntag, den 2.Juli umrahmen wir den Gottes-

dienst anlässlich des Patroziniumsfestes Peter & Paul in der kath. 
Kirche in Waldwimmersbach.
Wir treffen uns zum Einsingen um 8.45 Uhr in der Kirche.

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Auftritt in Eschelbronn sehr gelungen! 
Der 4-stündige Auftritt bei den Feierlichkeiten zum 

150-jährigen Jubiläum der Furniertechnik in Eschelbronn war bei 
hochsommerlichen Temperaturen sehr gelungen. Einige örtlichen 
Vereine hatten hier ein buntes Speisen- und Getränkeangebot  
bereitgestellt und natürlich gab es auch Einblicke in die Furnier-
technik sowie die Geschichte von Eschelbronn. Unser buntes  
Musikprogramm mit volkstümlicher Blasmusik, Schlagern, moder-
nen Titeln und Gesangseinlagen kam sehr gut an.

Der MGV „Frohsinn“ Lobenfeld mit seinem Dirigenten Hagen Künzer auf dem Sän-
ger-Sommerfest des Gesangvereins“Liederkranz“ Waldhilsbach: „Alt wie ein Baum“ 
und „Was halt‘ ich in den Händen – ein Gläslein mit kühlem Wein...“



Amtsblatt Elsenztal – Lobbach Nummer 26 • 30. Juni 2023Seite 24

SG-SV

Weitere Termine – Die kleine Tour geht weiter!
Samstag, 01. Juli, ab 20.00 Uhr
Lichterfest des Musikvereins Michelbach
Samstag, 08. Juli, ab 18.00 Uhr
4. Samstagstreff mit Blasmusik bei der Ortsmitte, 
Rathaus – Hauptstr. 52 
Die gesamte Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen! Kühle Ge-
tränke und Speisen stehen natürlich bereit! Es spielt für Sie ab 18.30 
Uhr: Der Musikverein Waldwimmersbach!

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS
Derzeit ruht der Ball bei unseren Senioren-Teams, das änderts sich 
dann aber nächste Woche wieder, die Sommervorbereitung zur 
neuen Saison 2023/24 geht los. Die Trainerteams Patrick und Timo 
von Team1 und Oliver und Sebastian von Team 2 arbeiten gerade 
im Hintergrund was ganz spannendes aus für unsere Kicker um 4/5 
Wochen später über den Kreispokal die ersten Pflichtspiele auszu-
tragen. Auch wird es jede Menge Freundschaftsspiele geben die wir 
immer aktuelle vorankündigen. Heute schon der Hinweis das am 
Samstag den 8.07 auf dem Sportgelände in Lobenfeld ab 18.30 Uhr 
ein Testspiel zwischen unseren beiden Teams ansteht! Freuen wir 
uns auf die neue Saison die ganz bestimmt richtig spannend wird 
für beide Teams aus Lobbach.
INFO da derzeit der Rasenplatz in Waldwimmersbach für die neue 
Saison fit gemacht wird, finden in den ersten beiden Wochen der 
Vorbereitung in Waldwimmersbach keine Trainings und Freund-
schaftsspiele statt.

DER SV WALDWIMMERSBACH INFORMIERT
Wow was war das für ein Wochenende für den Fussballsport in Lob-
bach. Der Freitagabend war unseren AH Teams aus der Nachbar-
schaft und dem SVW Team um Leader Stephan Bahr vorbehalten. 
Das Serviceteam das von den nicht mehr kickenenden AH-Männer 
gestellt wurde und unter der Regie von SVW Legende und Spielma-
cher Uwe, die Steilvorlagen am Grill und Ausschankwagen perfekt 
aufnahm und unseren Gästen immer wieder Mundgerecht servierte. 
Matze Bauer/Kuno Kress/Wolfgang Walter /Gisbert Braus/Alex Straub/
Thomas Fouquet/Karl Frosch/Daniel Christ/Frank Katzenberger und 
Marcus Böhm alle waren wieder da, genau wie unser Team das die-
ses Jahr nicht den großen Coup vom letzten Jahr wiederholen konn-
te aber ein ganz tolles Turnier spielte. Ohne Schiri geht es nicht, daher 
vielen Dank an unseren GERD WOLF der dafür sorgte das alles kor-
rekt ablief und jeder seinen Anpfiff bekam. Die Männer auch aus 
Mönchzell/ Mauer und Mückenloch spielten einen schön gepflegten 
AH-Fussball und liesen dabei ihr Können aufbblitzen, bei schattigen 
26 Grad am Abend gings im Festzelt dann noch lange heiß her. Dan-
ke liebe Sportkameraden für einen wahrlich schönen Abend im Krei-
se der Dorffussballer. Danke an alle Helfer und Mitwirkenden vorallem 
an die die nicht explizit erwähnt sind und im Vorfeld oder auch danach 
dafür sorgten das die Veranstaltung so toll ablief.

Bald ist es wieder soweit, nach 
dem tollen Erfolg im letzten 
Jahr, möchten die Kerwe-
borscht und der SVW den 
Beach Volleyball Spaß gerne 
wiederholen und laden dazu 
alle Freizeitmannschaften aus 
der ganzen Region ein.AM 
SAMSTAG den 22.07 fällt der 
Startschuss zur Mittagszeit 
und es wird bis in den späten 
Abend gebaggert was der 
Sand hergibt. Anmeldungen 
direkt bei Henrik Wolf unter 
0152034902 oder wie auf dem 
Plakat angegeben. Nähere In-
fos auch gerne über die Vor-
standschaft des SVW. Es wird 
wie im letzten Jahr wieder für 
alles gesorgt sein rund um das 
leibliche Wohl. 

Wir freuen uns heute schon auf viele Gäste und tollen Sport EURE 
Kerweborscht und der SVW/Übrigens unsere Anlage kann jederzeit 
von jedem genutzt werden nur wieder schön sauber verlassen und 
die Abdeckplanen über den Sand ziehen!

Ortsmeisterschaften Lobenfeld am 
kommenden Wochenende 
30.06./01.07.23
Zu den diesjährigen Ortsmeisterschaften auf dem 
Sportgelände in Lobenfeld am Freitag, 30.06. und 

Samstag, 01.07. laden wir die Bevölkerung und Gäste aus der Um-
gebung herzlich ein. Es haben sich insgesamt 18 Mannschaften 
angemeldet, um spannende Fußballspiele auszutragen. Neben ei-
nem Bierwagen mit verschiedenen kühlen Getränken steht auch die 
Grillhütte für das leibliche Wohl der Gäste an beiden Tagen bereit.

Am Samstag- 
morgen bieten wir 

auch wieder 
unser  

traditionelles 
Weißwurst- 

frühstück an.

Hier der vorgesehene Spielplan:

 

Lobenfelder Ortsmeisterschaften 
2023 

Veranstalter: SG Lobenfeld      Datum: 30.06.2023 – 01.07.2023 

Ort: Sportplatzweg 2, 74931 Lobenfeld     

 

Nr.  Ortsmeisterschaften (passiv) 
Spielzeit 2x8min 

Grümpelturnier (aktiv) 
Spielzeit 2x8min 

1  AH Lobenfeld  CW EDDL 
2  FC SieWillJa  Rummtreiwer 
3  AH Bammental  Lui 16 
4  Teufelskicker  Die wilden Kerle 
5  1.FC Spitzkick  U19 Schwarz‐Blau 
6  ScMeckseWest  Wai Kille & Friends 
7  Die Halligalisten  1. FC Tipico 
8  Fahrschule Simon Hysek  Öltechnik FC 
9    Die Lidderischen 
10    Arsenal Longdong 
 

Nr.    Beginn  Spiel  Ergebnis 
1  GT  30.06. 18:30  Die wilden Kerle  Die Lidderischen  : 
2  OT  30.06. 18:50  ScMeckseWest  Die Halligalisten  : 
3  GT  30.06. 19:10  Wai Kille & Friends  Arsenal Longdong  : 
4  GT  30.06. 19:30  Lui 16  Öltechnik FC  : 
5  OT  30.06. 19:50  Fahrschule Simon Hysek AH Lobenfeld  : 
6  GT  30.06. 20:10  U19 Schwarz‐Blau  CW EDDL  : 
7  OT  30.06. 20:30  AH Bammental  FC SieWillJa  : 
8  GT  30.06. 20:50  Rummtreiwer  Die wilden Kerle  : 

01.07. 9:30 Weißwurst Frühstück 
9  GT  01.07. 10:00  1. FC Tipico  Wai Kille & Friends  : 
10  OT  01.07. 10:20  Teufelskicker  1.FC Spitzkick  : 
11  GT  01.07. 10:40  Öltechnik FC  Die Lidderischen  : 
12  OT  01.07. 11:00  ScMeckseWest  AH Bammental  : 
13  GT  01.07. 11:20  CW EDDL  Arsenal Longdong  : 
14  GT  01.07. 11:40  Rummtreiwer  Lui 16  : 
15  OT  01.07. 12:00  Fahrschule Simon Hysek Teufelskicker  : 
16  GT  01.07. 12:20  1. FC Tipico  U19 Schwarz‐Blau  : 
17  OT  01.07. 12:40  FC SieWillJa  Die Halligalisten  : 
18  GT  01.07. 13:00  Öltechnik FC  Die wilden Kerle  : 
19  GT  01.07. 13:20  CW EDDL  Wai Kille & Friends  : 
20  OT  01.07. 13:40  1.FC Spitzkick  AH Lobenfeld  : 
21  GT  01.07. 14:00  Die Lidderischen  Rummtreiwer  : 
22  GT  01.07. 14:20  Arsenal Longdong  1. FC Tipico  : 
23  OT  01.07. 14:40  Die Halligalisten  AH Bammental  : 
24  GT  01.07. 15:00  Die wilden Kerle  Lui 16  : 
25  OT  01.07. 15:20  AH Lobenfeld  Teufelskicker  : 
26  GT  01.07. 15:40  Wai Kille & Friends  U19 Schwarz‐Blau  : 
27  GT  01.07. 16:00  Rummtreiwer  Öltechnik FC  : 
28  OT  01.07. 16:20  FC SieWillJa  ScMeckseWest  : 
29  GT  01.07. 16:40  1. FC Tipico  CW EDDL  : 
30  GT  01.07. 17:00  Lui 16  Die Lidderischen  : 
31  OT  01.07. 17:20  1.FC Spitzkick  Fahrschule Simon Hysek  : 
32  GT  01.07. 17:40  U19 Schwarz‐Blau  Arsenal Longdong  : 
33  GT  01.07. 18:00 

Neunmeterschießen 
5. Gruppe A  5. Gruppe B  : 

34  OT  01.07. 18:10 
Neunmeterschießen 

4. Gruppe A  4. Gruppe B  : 

35  GT  01.07. 18:20 
Neunmeterschießen 

4. Gruppe B  4. Gruppe A  : 

36  OT  01.07.18:30 
Neunmeterschießen 

3. Gruppe A  3. Gruppe B  : 

37  GT  01.07. 18:40 
Neunmeterschießen 

3. Gruppe A  3. Gruppe B  : 

38  OT  01.07. 18:50  1. Gruppe A  2. Gruppe B  : 
39  GT  01.07. 19:10  1. Gruppe A  2. Gruppe B  : 
40  OT  01.07. 19:30  2. Gruppe A  1. Gruppe B  : 
41  GT  01.07. 19:50  2. Gruppe A  1. Gruppe B  : 
42  OT  01.07. 20:10  Verlierer HF 1  Verlierer HF 2  : 
43  GT  01.07. 20:30  Verlierer HF 1  Verlierer HF 2  : 
44  OT  01.07. 20:50  Sieger HF 1  Sieger HF 2  : 
45  GT  01.07. 21:10  Sieger HF 1  Sieger HF 2  : 

01.07. 21:30 Siegerehrung 
Anschließende Open Air Sommernachtsparty am Clubhaus 
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Open-Air-Sommernachtsparty
Am Samstagabend ab ca. 21 Uhr nach dem Ende der Spiele findet 
auf dem Außengelände unsere diesjährige Sommernachtsparty 
statt.
Neben Grillhütte und Bierwagen mit kühlen alkoholischen und alko-
holfreien Getränken erwartet Euch auch eine Cocktailbar mit lecke-
ren Cocktails.
Also unbedingt vorbeischauen und ein paar Stunden in geselliger 
Runde verbringen!
Wir freuen uns auf Euch!

Jugend-Spielgemeinschaft 
Lobbach
DIE SG Lobbach Jugendfussball informiert
Es war angerichtet, Rasenplatz und Kleinspielfeld 
boten am Samstag die Bühne für einnen wunder-

schönen Fussballtag für unsere Jüngsten Teams im Lobbacher 
Jugendfussball. Das Orgateam hatte sich mächtig ins Zeug gelegt 
und die Jugentrainer der SG Lobbach hatten ganz viele Mannschaf-
ten eingeladen und einige davon waren dem Ruf nach geilem Kin-
derkicken nachgekommen. Und die die da waren die hatten Spaß. 
Unser stellv. Jugendleiter Rainer Kress organisierte im Catering ge-
meinsam mit vielen helfenden Händen aus der Elternschaft unserer 
Kids ein buntes Menu an Spießen und Getränken, besonders der 
Waffelstand von Susanne Konrad unter dem schattigen Eichen-
baum war schon das Kommen wert. Lieben Dank an Dich Susanne 
und Gerd die Ihr da einen tollen Beitrag zum Gelingen unseres Ju-
gendtages geleistet habt. 

Lieben Dank auch an die Fa. Martin Müller die uns die Grundlagen 
für den Teig spendierte!! DANKE Martin dafür im Namen der Kids. 
Im Laufe des Tages hatten wir dann ein kleines Energie Problem das 
uns Dankenswerter Weise aber über Hermann Linnebach und unse-
ren umtriebigen Sponsor die Fa. Metzger gelöst wurde. Bis zum 
späten Abend hatten wir rund 250 Kinder beim Kicken und spielen 
auf dem Sportgelände, bestimmt nochmal genau so viele Eltern und 
Großeltern und alle nahmen ein Lächeln oder eine Medaille mit nach 
Hause. Die Jugendleitung und die Vorstandschaft des SVW, be-
dankt sich bei allen die mitgeholfen haben das das so ein schöner 
Kinderfussballtag wurde. 
Danke an Eric und Marvin unsere Männer in der Tagesorga/Manu/
Sascha/Saduk/Julian/Manu von der SG Lobbach und alle nicht ge-
nannten Betreuer unserer Teams, sowie natürlich auch bei den Gast-
betreuern und Trainern und vor allem bei allen Kindern. WEIL WIR 
FUSSBALL LIEBEN und weil es soviel Spaß macht die Kids beim ki-
cken zu sehen. Bis zum nächsten Spieltag/Übrigens keines der Spie-
le brauchte einen Schiedsrichter, die Kinder üben sich im Fairplay und 
regeln das selbst auf dem Platz und das funktioniert richtig toll. 

ACHTUNG   ACHTUNG  
Nur noch wenige Anmeldungen möglich!!!
Wochenendcamp: Fußballschule der TSG Hoffenheim zu Gast 
bei der SG Lobbach
Unter dem Motto „Trainiere wie die Profis“ ist die Fußballschule des 
Bundesligisten zu Gast bei der SG Lobbach, um fußballbegeisterten 
Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 13 Jahren ein förderndes 
und erlebnisreiches Training zu bieten. 
Ob als Feldspieler*in oder Torhüter*in, bei den zwei spannenden 
und fußballreichen Camptagen am Samstag, den 08.07. und Sonn-
tag, den 09.07.2023 lernen die Teilnehmer*innen unter der Leitung 
qualifizierter TSG-Trainer*innen neben neuen Tricks und Übungs-
formen die Inhalte des Ausbildungskonzepts der TSG-Akademie 
kennen. Durch innovative Trainingsmethoden und abwechslungs-
reiche Spiel- und Übungsformen ist die TSG-Fußballschule sowohl 
für Fußballeinsteiger*innen als auch für fortgeschrittene Kicker*in-
nen geeignet und zeichnet sich vor allem durch professionelles 
Coaching, ein familiäres Umfeld und der Vermittlung von Spaß am 
Erlebnis Fußball aus. Freue Dich auf... 
· 2 Trainingstage von jeweils 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
· 2 Trainingseinheiten pro Tag 
· Abschluss der Trainingstage durch Turniere und Olympiaden 
· Qualifizierte und erstklassig ausgebildete Trainer*innen der 

TSG-Fußballschule 
· Altersgerechtes Training auf Basis des Ausbildungscurriculums 

der TSG-Akademie 
· Videocoaching: Videogestütztes Individualfeedback zu taktischen 

und technischen Inhalten 
· Trainingsausstattung in kurz und/oder lang inkl. Trinkflasche 

und Turnbeutel 
· Warmes leckeres Mittagessen und Obst 
· Getränke 
· Den exklusiven TSG-Fußballschule-Ball 
· Das TSG-Fußballschule-Zeugnis und weitere tolle Überraschungen 
Die Anmeldung zur Veranstaltung sowie weitere Infos zur 
TSG-Fußballschule unter: https://bit.ly/3Fy4A3q

Kirchliche Nachrichten
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Vakanzvertretung Pfarrerin Michaela Deichl aus Dilsberg, 
Telefon: 06223-4877174 oder michaela.deichl@kbz.ekiba.de

Die Kindergärten betreut Pfarrerin Petra Hasenkamp  
aus Neckargemünd, Telefon: 06223-2648

Bürozeiten Gesine Kress: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr

Spruch der Woche:
Einer trage des andern Last;

so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
Galater 6, 2

Sonntag, 02.07.2023 (4. S. n. Trinitatis)
09.00 Uhr Gottesdienst in Waldwimmersbach  

– Prädikant Bernhard Pfeifer
10.30 Uhr Gottesdienst in Mückenloch mit Taufe von  

Jona Knippel – Prädikant Bernhard Pfeifer

Mittwoch, 05.07.2023
19.30 Uhr Probe der Chorgemeinschaft im  

Langhaussaal Lobenfeld
Donnerstag, 06.07.2023 
15.00 Uhr Seniorengymnastik
Sonntag, 09.07.2023 (5. S. n. Trinitatis)
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Lobenfeld  

– Pfr. i.R. Ehrhard Schulz

  

Unser Bild zeigt die E Junioren,der JSG Lobbach/FC Gemrania und ihre Spielpartener 
aus Baiertal

Beerdigungen übernimmt Pfarrer Armin Bauer, 
Telefon: 0157-33178461.
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Aus dem Kirchengemeinderat Waldwimmersbach
Axel Kress wurde einstimmig in den Kirchengemeinderat Waldwim-
mersbach nachgewählt. Seine Einführung findet am Sonntag, den 16. 
Juli 2023 um 9.00 Uhr im Gottesdienst in Waldwimmersbach statt.

Bläserklänge auf der  
Bundesgartenschau
Am ersten Juli-Wochenende treffen 
sich Posaunenchöre aus den Bezirken 
Baden, Württemberg, Rheinland und 

Hes-sen-Nassau zum 30. Landesposaunentag der badischen Po-
saunenarbeit auf dem Gelände der Bundesgartenschau. Hunderte 
Blechbläser werden anreisen, um dort gemeinsam unter dem Motto 
„Farbige Klänge - glänzende Aussichten“ zu musizieren.
Der Landesposaunentag in solch einer Kulisse direkt vor der Haus-
tür ist natürlich ein Event, welches wir nicht auslas-sen können. 
Während die alten Hasen im Posaunenchor sich gerne an vergan-
gene Landesposaunentage oder sogar an den noch größeren Bun-
desposaunentag in Dresden 2016 erinnern, wird es für unsere Jung-
bläser das erste Mal in einer solch riesigen Gruppe sein. Das Erleb-
nis, gemeinsam mit solch vielen Gleichgesinnten Musik gen Himmel 
zu schi-cken, ist ein ganz besonderes.
Ab Samstag, 01.07.2023 um die Mittagszeit wird das Gartenschau-
gelände musikalisch erblühen. Bei der Eröffnung werden alle Blech-
bläser zusammen aufspielen und ein unvergleichliches Klangerleb-
nis erzeugen, bevor Platzkonzerte an vielen Orten und Proben den 
weiteren Tagesablauf bestimmen. Nach einer Abendandacht über-
nehmen dann die Profis, verschiedene Ensembles der Posaunen-
arbeit, das Musizieren. Nun dürfen wir unsere Instrumente beiseite-
legen und mal selbst zum Zuhörer werden. Dass sich dies musika-
lisch lohnen wird, steht schon jetzt außer Frage.
Am Sonntagmorgen,02.07.2023 wird gemeinsam mit Landesbi-
schöfin Prof. Dr. Heike Springhart ein Gottesdienst ge-feiert. Alle 
Bläser werden dann zusammen die Stücke musizieren, an welchen 
wir, wie viele andere Chöre, bereits seit einigen Wochen arbeiten. 
Nach einem abschließenden Choralblasen bleibt uns dann noch 
Zeit, die Schönheiten der Bundesgartenschau zu genießen.
Das Musizieren erfreut uns schon um seiner selbst Willen. Am 
schönsten ist es aber natürlich mit Publikum, für welches wir musi-
zieren. Der Landesposaunentag ist keine geschlossene Veranstal-
tung, sondern lebt auch von den Zuhörern. Falls Sie ohnehin einen 
Besuch planen - an diesen beiden Tagen wird der Besuch zu einem 
außergewöhnlichen Erlebnis.

(Torsten Heckert)

Programm: Alle Angaben ohne Gewähr.
Samstag, 1. Juli 2023
14.00  Eröffnung des 30. Badischen Landesposaunentages 

mit dem Großen Chor
15.00  Platzkonzerte – musikalische Untermalung der  

BUGA auf versch. Bühnen
19.30  Serenade des Großen Chores
20.30  Abendandacht
20.45  Brass Night mit den Ensembles der Badischen 

Posaunenarbeit (bis 23.00)

Sonntag, 2. Juli 2023
10.00  Festgottesdienst  

mit Landesbischöfin Prof. Dr. Heike Springhart
11.45  Choralblasen zum Abschied  

[Ltg. Bezirkskantor KMD Simon Langenbach]

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Freitag, 30.06.2023, 19.00 Uhr
Evensong – Abendlobgottesdienst mit 
dem Chor Cantamus aus Heidelberg 
und Pfarrerin Michaela Deichl

Samstag, 08.07.2023, 10 bis 17 Uhr
Workshop Feldenkrais „Getragen - geborgen - frei“ singen, bibli-
sche Texte, Atmung
 mit Ute und Dieter Schunck,
Anmeldung erforderlich unter www.kloster-lobenfeld.com oder 
06223/ 3038 (Anrufbeantworter)

Katholische Kirchengemeinde 
Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Telefonische Ereichbarkeit
Montag – Freitag 9.00 – 13.00 Uhr und 

Dienstag und Donnerstag 15.00 – 18.30 Uhr  
Tel. 06223-4241-7700

FAX 06223-06223-4241-7400
e-mail: kontakt@kath-neckar-elsenz.de
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

NOTFALL – Handy 
In dringenden seelsorglichen Notfällen außerhalb der Sprechzeiten

0151-7002-0006
Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an

Pfarrer Streit 06223-4241-7222
Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienste im Pfarrblatt  

„Miteinander“ nicht ganz mehr aktuell sind,  
bitte schauen sie im Amtsblatt oder auf der Homepage!

Donnerstag, 29. Juni    Hl. Petrus und Hl. Paulus
14.00  NGD Beerdigung Ingrid Ostertag
18.30  WB Eucharistiefeier - Festgottesdienst mit Neupriester  
  Christoph Schmitz. Mit Empfang des Primizsegens  
  und Einzelprimizsegens anschließendem  
  Empfang (TS, Neupriester Christoph Schmitz)
Freitag, 30. Juni
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
10.15  MAU Wort-Gottes-Feier mit Kommunion im  
  Agaplesion Bethanien (Cr)
18.00  BTL Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.30  MÖ Wort-Gottes-Feier (Ha)
Samstag, 1. Juli Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
14.30  NGD Tauffeier für Ida Schanz (Ed)
16.30  GB Tauffeier Leon und Lias Ekkart (TS)
18.00  GB Eucharistiefeier mitg. v. "Würfel-Chor" 
  – Vorstellung Pater Anthony mit Johannisfest  
  † Maria Eisenporth † Ingrid Ostertag (TS)
Sonntag, 2. Juli    13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig)
09.15  WW PATROZINIUM Hl. Peter und Paul  
  – Eucharistiefeier mit Vorstellung Pater Anthony (TS)
10.00  WB Ökum. Gottesdienst Thema "Klimapilgern"  
  (Ab, Gnändinger)
10.00  MAU Wort-Gottes-Feier 
10.00  NGD Wort-Gottes-Feier (V.H.-K.)
10.00  WAHI Wort-Gottes-Feier 
11.00  BTL Eucharistiefeier mit Taufe von Antonia Föhr  
  - Vorstellung von Pater Anthony (TS)
11.00  ARCHE Ökum. Gottesdienst anschl. Mittagessen  
  (Ba, Lehmkühler)
19.00  BTL Complet in der katholischen Kirche 
Montag, 3. Juli    Hl. Thomas
19.00  MECK Eucharistische Anbetung
Dienstag, 4. Juli
15.00  BTL Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus  
  nur für Bewohner*Innen (Cr)
18.30  LO Eucharistiefeier † Ewald Schäfer  
  † Turczyk Fridolin; Magdalena u. Henryk Blazytko  
  † Ana Krol † Maria u. Gerhard Kusch  
  † Manfred Jägers † verlorene Seelen im  
  Fegefeuer (Pater Anthony)
Mittwoch, 5. Juli
10.00  NGD Eucharistiefeier (Pater Anthony)
18.30  MAU Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Donnerstag, 6. Juli
09.00  MECK Eucharistiefeier † Rolf Götzmann (Pater Anthony)
18.30  WW Eucharistiefeier (Pater Anthony)
Freitag, 7. Juli    Herz-Jesu-Freitag
08.30  BTL Eucharistiefeier (SZ)
18.30  MÖ Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag mit  
  euchar. Segen † Herbert Kohl (Pater Anthony)
Samstag, 8. Juli
10.00  NGD Gottesdienst mit dem Kiga St. Ulrich "Ausflugstag 
der Eltern"
11.00  NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
18.00  MÜCK Eucharistiefeier † Marcin Latoska  
  † Karlheinz Hauswirth (Pater Anthony)
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Pater Anthony Ifeanyi Ezeadum
wird vom 1. Juli – 10. September 
unser Seelsorgeteam unterstützen 
und in dieser Zeit in allen Orten unse-
rer Kirchengemeinde als Ferienver-
tretung tätig sein.
Am Samstag 1. Juli um 18.00 Uhr 
in Gaiberg, 
Sonntag, 2. Juli um 9.15 Uhr in 
Waldwimmersbach,
Sonntag, 2. Juli um 11.00 Uhr in 
Bammental wird er im Gottesdienst 
vorgestellt.
Heißen wir ihn
„HERZLICH WILLKOMMEN“

Patrozinium, Lobenfeld 
Noch eine Anmerkung: Den Erlös unseres kleinen 
Festes haben wir den Minis gespendet für Ihre Wall-
fahrt nach Lissabon. 
Die Jugendlichen haben sich mit einem grosssen 
Ablaus bedankt, ebenso hat sich Pfr. Streit für die 
Spende bedankt. 

Besuch im Rathaus
Die zukünftigen Schulanfänger fuh-
ren mit dem Bus nach Waldwimmers-
bach. Das Ziel war diesmal die Be-
sichtigung des Rathauses! Unser 

Bürgermeister Herr Knecht begrüßte uns im Ratssaal. Dort gab es 
erfrischende Getränke und Herr Knecht zeigte uns viele Räume des 
Rathauses und sogar das Bürgermeisterbüro. Ganz oben im Rats-
saal wieder angekommen, wurden noch einige Fragen vom Bürger-
meister beantwortet. Es war sehr interessant und wir möchten uns 
ganz herzlich bei unserem Bürgermeister Herr Knecht bedanken, 
dass er sich die Zeit für uns genommen hat! 
Nach diesem erlebnisreichen Vormittag, machten wir uns zu Fuß 
zurück auf den Weg in den Kindergarten. An einem schattigen Plätz-
chen stärkten wir uns mit unserem mitgebrachtem Vesper. Zu unse-
rer Überraschung gab es als Nachtisch ein erfrischendes Eis. Auch 
der Heimweg bot uns noch viele interessante Erlebnisse: es ging 
über eine Zauberbrücke, wir retteten viele Schnecken, trafen blö-
kende Schafe und fanden ein halbes Vogelei, dessen Bewohner 
schon ausgeflogen war. Müde und von der Hitze erschöpft erreich-
ten wir pünktlich zum gemeinsamen Essen unseren Kindergarten. 

Neue „Erde-Lieferung“
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei einem unserer 
Kindergartenopas, Herrn Heinisch, bedanken für die neue Erde- 
Lieferung für unseren Matschberg!
Vielen Dank!




